
Die Pakete wurden in
Ländern inOst- und
Südosteuropa verteilt. Auf
der Karte kannst Du sehen,
in welchen Ländern ADRA
mit der Aktion 2021/2022
Pakete verteilt hat.

BOSNIEN-
HERZEGOWINA

NORD-
MAZEDONIEN

MONTENEGRO

DEUTSCHLAND

SERBIEN

LITAUEN

ALBANIEN

KOSOVO BULGARIEN

Wowurden die Pakete
bisher verteilt?

an alle Mithelfende
der letzten Aktion

Vielen Dank

Downloads

Bilder Spenden

REGION KONTAKT

Hansestadt Hamburg,
Schleswig-Holstein,
Mecklenburg-Vorpommern

Edith-Esther Kruck
edith-esther.kruck@web.de

Hansestadt Bremen,
Niedersachsen

Claudia Schwabe
05326 4629676

Berlin, Brandenburg Adelbert Genzel
035473 818681

Sachsen, Sachsen-Anhalt,
Thüringen

Gerald undMonika Hummel
0351 27566471

Nordrhein-Westfalen Corien Lentzsch
corien.lentzsch@adventisten.de

Hessen, Rheinland-Pfalz,
Saarland

KhK-Team
06151 8115-701
06151 8115-22

Baden-Württemberg Brigitte Thiel
07152 5076507

Bayern mit Ladestelle
in Nürnberg

Reiner Groß
0157 37666462

Bayern mit Ladestelle
in München

Stefan Rebensburg
0176 55437797

Aktionstelefon: 06151 8115 22

Weitere Infos: www.kinder-helfen-kindern.org
E-Mail: kinder-helfen-kindern@adra.de

Hier ist die nächste Abgabestelle für die Pakete:

Aus logistischen Gründen können die
Abgabetermine der Aktionsgruppen variieren.

Wir nehmen das Paket an bis zum:

BEGINN
20. September

ABGABESCHLUSS
20. November

☎
EINE AKTION VON DEUTSCHLAND E. V.

Mo-Do 9–17 Uhr, Fr 9–15 Uhr

HIER KANNST DU DICH MELDEN
DU WILLST MITMACHEN?

MACH
MIT

➜ Infos im Aktionsflyer oder u
nter

www.kinder-helfen
-kindern.org
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Auch 2022/2023wird die Aktion Kinder helfen Kindern
wieder durchgeführt.

Dafür suchenwir wieder fleißige, helfende Hände, die
wieder viele tolle Pakete packen. Über deine Unterstüt-
zung der Aktion freuenwir uns jetzt schon. Gerne kön-
nen du, deine Familie oder Freunde, uns auchmit einer
Geldspende unterstützen. Dafür kannst du z.B. den
Lastschrifteneinzug direkt auf demNebenblatt nutzen.
Schon im Voraus sagenwir dafür herzlich „Danke“.

Natürlich sindwir auch schon sehr gespannt darauf, wie
viele Pakete wir sammelnwerden. Du auch?

Am 20. September 2022 wird die neue „Aktion Kinder
helfen Kindern!“ offiziell eröffnet!

Dann heißt es wieder: einpacken – anpacken – auspacken.

Alle Materialien werden ab Juli verfügbar sein und ihr
findet sie auf unserer Homepage „Aktion Kinder helfen
Kindern!“.

Info- undWerbematerial
der KhK anfordern
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Zwischen dem 20.09. und dem
20.11.2021 fand zum 21.Mal unsere
„Aktion Kinder helfen Kindern!“ statt.
Bundesweit 420 Aktionsgruppen
beteiligten sich wieder an der
Sammelaktion. Insgesamtwurden
29.709 Pakete gesammelt. 10 LKWs
machten sich zwischen dem 1. und 10.
Dezember 2021 auf denWeg in die
insgesamt sieben Projektländer.

Das Sozialzentrum "Firefly" in der Stadt Rakovski hilft ge-
fährdeten Kindern und arbeitet seit mehreren Jahren mit
ADRA Bulgarien zusammen.

Die kleine Anelia* ist eines der Kinder, die in der Einrich-
tung betreut werden. Als man ihr das ADRA-Päckchen mit
ihrem Namen zeigte, wollte sie es sofort abholen und mit
nach Hause nehmen. Doch aufgrund ihres Alters und ihrer
schwachen körperliche Verfassung konnte sie das Ge-
schenk nicht selbst tragen.

Eine Sozialarbeiterin versprach ihr, dass sie das Päckchen
zu ihr nach Hause bringen würde, sobald sie am Abend
mit ihrer Arbeit fertig sei.

Am Abend stand Anelia* am Fenster und wartete
bereits auf die Mitarbeiterin. Den ganzen Nach-
mittag hatte das Mädchen sehnsüchtig am
Fenster gestanden. Als sie die Mit-
arbeiterin mit dem Päckchen in
der Hand sah, strahlte sie
über das ganze Gesicht.

Von häuslicher Gewalt betroffene Familie

Salĳe* und Altea* sind Geschwister und besuchen beide
die 2. bzw. 3. Klasse der Schule Sul Misir. Sie kommen aus
einer Familie mit großen sozialen Problemen. Gemeinsam
mit ihrer Mutter und dem jüngsten Bruder wohnen sie in
einemHaus in Elibasan, in dem es fast keineMöbel gibt.
Leider gibt es in demHaus oft Streit mit den Bewohnern
und die Kinder leiden sehr darunter. Deshalb ist die Fami-
lie Teil eines Sozialschutzprogramms der Stadt, welches
auch von ADRA unterstützt wird. Unabhängig von der
häuslichen Situation gehen beide Kinder regelmäßig zur
Schule, haben sehr gute Noten und nehmen immer gerne
an den Aktivitäten von ADRA teil. Sie sind sehr lieb und
freuen sich immer über Aufmerksamkeit und Liebe. Die
Weihnachtspakete brachten ihre Augen zum Leuchten. Sie
waren sehr dankbar für die Geschenke, über die sie sich
auch an den darauffolgenden Tagen immer wieder freuen
konnten.

Milda* geht in die 6. Klasse und ist eine gute Schülerin. Sie
wächst in einer Familie mit 5 Geschwistern auf. Seit 8 Jah-
ren, ist Mildas*Mutter Jolita*mit 5 Kindern, von denen ei-
nes (Leonas*, 19 Jahre alt) vollständig gelähmt ist, auf sich
allein gestellt. Trotz aller Sorgen hegt und pflegt sie ihre
Kindermit großem Eifer. Infolgedessen leidet die Mutter
an Rückenschmerzen und hat Problememit derWirbel-
säule. Kurz vorWeihnachten wurde die Familie von den
Herausforderungen der Covid-19-Pandemie getroffen.
Alle wurden sehr krank undmussten sich isolieren. Des-
halb wurde das Geschenk von ADRA sicher zuMildas*
Haus geliefert.

Das Dorf Janjevo liegt in der Nähe der Stadt Lipljan. Hier
wohnenMenschen, die der kroatischenMinderheit angehö-
ren. Zwanzig Jahre nach dem Krieg ist der Ort verlassen. Es
gibt zahlreiche baufällige und verlassene Häuser.

Die Schulleiterin vor Ort bemüht sich sehr, die Kinder glück-
lich zumachen, auch jene die nicht in die Schule gehen. Ei-
nesMorgens kam ein kleinesMädchen in die Schule, um
ihrem Bruder ein Stückchen Brot zum Frühstück zu bringen.
Die Schulleiterin erwartete sie bereits und übergab dem
Mädchen eines der Pakete. Überrascht und überglücklich
nahm dasMädchen das Paket an. Sie umarmte die Schullei-
terin und sagte ihr, dass sie ihren Dank an alle weiterleiten
soll, die bei der Aktionmitgemacht haben. Sie ließ es sich
nicht nehmen, das Geschenkmit ihren älteren Brüdern und
Schwestern zu teilen.

Aus Bosnien-Herzegowina erhielten wir folgenden Brief:

Hallo! Mein Name ist Adin* und ich bin 10 Jahre alt. Ich
habe dieses Jahr das Geschenk von ADRA bekommen.
Von allem, was in dem Paket war, hat mir das Kreativset
zum Basteln von Armbändern und die Süßigkeiten gefal-
len. Vielen Dank an alle, die Pakete vorbereitet haben, und
vor allem an ADRA, die die Pakete ausgeliefert und viele
Kinder glücklich gemacht haben. Viele Umarmungen von
Adin*.

Milanka* ist ein junges Mädchen, das sich um
ihre Schwester mit besonderen Bedürfnissen
kümmert. Leider sind ihre Eltern in einem Au-
tounfall gestorben und deshalb leben sie jetzt
allein. Milanka* kämpft jeden Tag mit den Her-
ausforderungen des Lebens und ist ein Beispiel
für selbstlose Liebe und Aufopferung, die sie
durch die Betreuung und Pflege ihrer jün-
geren Schwester zeigt. Die Organisation
"Želim ti proljeće" spielt eine besondere
Rolle bei der Unterstützung dieser
jungen Menschen, indem sie ih-
nen täglich psychologische und an-
dere Unterstützung bietet. So bekam
Milanka* über diesen Weg auch
das Paket von ADRA. Ihre Dank-
barkeit war wirklich riesig.

Montenegro

LitauenKosovo

Bulgarien

Bosnien-Herzegowina

Albanien 3.264 Pakete

2.753 Pakete

3.568 Pakete

2.766 Pakete 7.066 Pakete

3.568 Pakete 2.405 Pakete 4.319 Pakete

Tiosav* ist ein fröhlicher und guter Junge aus Temerin.

Weil Tiosav* nicht sprechen kann, geht er jedenMontag
in eine besondere Schule. Er hat noch nie seine eigene
Stimme gehört. Seine Tante hat er sehr lieb, aber er
kann ihr gar nicht sagen, wie sehr. Er benutzt die Zei-

chensprache, wenn er etwas sagen will.

Tiosav* ist auch ein neugieriger Junge. Er spielt
gerne Fußball, aber vor allem fährt er gerne
mit dem Bus und spricht mit den Fahrern in
seiner eigenen Sprache. Manchmal darf er
auch auf dem Fahrersitz sitzen. Dasmacht
ihn unheimlich glücklich! Wenn er groß
ist, möchte er gerne Busfahrer werden!

Deshalb sammelt er verschiedene
kleine Autos, von denen er vor allem

kleine Busse behält und pflegt.

Serbien

*Name geändert*Name geändert

In der Stadt Negotino leben vieleWaisenkinder in Pflegefa-
milien. Diese Kinder bekommen sehr selten etwas, aber
dieses Jahr haben sie viele Geschenke von ADRA gekriegt.
Unbeschreiblich waren die Glücksgefühle, die zu sehenwa-
ren, als die Kinder diese Päckchen auspackten. Dasmusste
man einfach erleben.

Aus tiefstemHerzen schrieben sie einen Brief worin stand:
„Gott segne die Kinder aus Deutschland und ADRA, die uns
das Glück bringen.“

Nordmazedonien


